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iJolïstiefcerfammlung lit 6cr 6c«tfd?cn Sd?M>et3.

®ie fcï)»t)eiâertfc£)c Solfgliebfommiffton t)ielt am ©onutag, 3. Stîooetnber,

it)rc Safjreêfifcung ab. 2lu§ betn 23erid)t, bcn ber Söorfi^enbe, £>r. ^ßrof. $r.
Sofm SWÎeier, erftattete, gel)t fjeruor, bafi bie ©ammlung beutfdpfd)roei3erifd)er
Slolîëtieber, erfreuliche gortfdjritte madjt; auf bem 58olîiliebard)io in SSafet

jïnb bi§ je^t eingegangen 13,416 Sieber mit 2253 SOletobien. ®er guroad)?
im ïetjten Saljr betrug 854 Sieber mit 236 SJÎelobien. Sine Hauptarbeit, bie

burd) gcfdjulte Kräfte cifrigft betrieben mirb, beftet)t 5unäct)ft barin, ba§ reidfje
SJÎateriat forgfältig 3U îatalogifieren, um für bie fpätcre S3eröffentlid)ung eine
Übcrfid)t ju geroinnen. 2(ber immer nod) fotltc fleifüg gefammett roerben, unb
e§ ergetjt ait alte ftreunbe unb Kenner be§ SSolîSIiebeê uon neuem bie 93itte,
bod) mitjidjetfen unb beantragen jur Stuffnung be§ ©d)at3e§. ßitfcnbungen
uon au§ betn SBotfëmunb aufgeseid)neten Siebern, namentlid) mit ifyreti 2JîeIo=

bien, nud) non gcfd)riebenen SßoIfStieberbüc^ern u. bergt., ftnb ftet§ erroünfdjt;
bie SBeiträge tonnen beit Mitteln entfpred)cnb befd)eiben tjonoriert roerben.
®ie ©enbungen fitib ju richten an ba§ S8oIf?liebard)io in sBafel (2tuguftiner=
gaffe 8). — 2lu§ ber ©itjung ift nod) fyeroorjufieben, bafi Herr tprof. Sofjn
SCReier, ber an ber ©pit3e ber Kommiffion ftetjenb, ba§ grofie ©ammelunter=
ncfjmen fo oorjüglid) in bie Sßege geleitet hatte, al§ 25orfi^enber roegen 2Beg<

3ug§ uon SBafet leiber bemiffionierte; erfreulidjerroeife jebod) oerbteibt er in
ber Kommiffion. 2U§ neuer 25orfit3cnbcr rourbe Herr ^r°f- ®r ®&- ©°ff*
m a n n « K r a t) e r geroäljlt.

t>erbefforangen. — Errata.

©. 81 3- (> unb 15 u. o. lie? bin ftatt biii.
P. 89, I. 15 lisez Gailloud au lieu de Gaillard.

Sdju'cijcvtfctycs Jlrdnu für t>ol£s£utt6c.
3äf)r(id) 4 Hefte 31t je 4 93ogeit. 3al)re?abonnement für SDtitglieber 4 gr.

.Qntjalt non 3ut)rg. XVI, Heft 4 :

Hauptauffäfce: ». ©rerjerj, ®a§ alte ©uggiibergcr Sieb. — Gaubud,
Ephémérides bagnardes. — Slteicr, ®er (Sierauftefet in ®intif'on (m. 2Ibb.).

9JH§3cllen : Dberljoljer, ©plitter au§ b. tl)urgauifd)en S8olf§!unbe.
— ®iibi, Gittere? über SDtaibaumaupfftanjen. — H"ffmann«Krar)er, ®a§
Qof)anni§fpril3en in (SinuStet. — Kepler, Sîotenfnodjen.

2îoti3eu. S3üd)eran3cigen.

9t eb alt ion: sfirof. ®e. ®. Hoffmann» jhatjer, Hirjbobenroeg 44, SBafet. — 95 e v 1 a g
unb (S y p e b i t i 0 u : ©dpuegerifrfje ©efeïlfdjaft ftlr aSotfôfunbe, Sluguftinergaffe 8,93afet.

Abonnement 3 gr. jat)r(id).
Rédaction: Prof. Dr. E. Hoftmann-Krayer, Hirzbodenweg 44, Bâle. —
Administration: Société suisse des traditions populaires, Augustinergasse 8, Bâle.

Prix d'abonnement: 3 fr. par an.

S>rud voit & 83f(f,
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volksliedersnnnnlnng in der deutschen Schweiz.
Die schweizerische Volksliedkommission hielt am Sonntag, 3. November,

ihre Jahressitzung ab. Aus dem Bericht, den der Vorsitzende, Hr Prof. Dr.
John Meier, erstattete, geht hervor, daß die Sammlung deutsch-schweizerischer
Volkslieder, erfreuliche Fortschritte macht; auf dem Volksliedarchiv in Basel
sind bis jetzt eingegangen 13,411! Lieder mit 2253 Melodien. Der Zuwachs
im letzten Jahr betrug 854 Lieder mit 233 Melodien. Eine Hauptarbeit, die
durch geschulte Kräfte eifrigst betrieben wird, besteht zunächst darin, das reiche

Material sorgfältig zu katalogisieren, um für die spätere Veröffentlichung eine

Übersicht zu gewinnen. Aber immer noch sollte fleißig gesammelt werden, und
es ergeht an alle Freunde und Kenner des Volksliedes von neuem die Bitte,
doch mitzuhelfen und beizutragen zur Äuffnung des Schatzes. Zusenduugen
von aus dem Volksmund aufgezeichneten Liedern, namentlich mit ihren Melodien,

auch von geschriebenen Volksliederbüchern u. dergl sind stets erwünscht;
die Beiträge können den Mitteln entsprechend bescheiden honoriert werden.
Die Sendungen sind zu richten an das Volksliedarchiv in Basel (Augustinergasse

8). — Aus der Sitzung ist noch hervorzuheben, daß Herr Prof. John
Meier, der an der Spitze der Kommission stehend, das große Sammelunter-
uehmen so vorzüglich in die Wege geleitet hatte, als Vorsitzender wegen Wegzugs

von Basel leider demissionierte; erfreulicherweise jedoch verbleibt er in
der Kommission. Als neuer Vorsitzender wurde Herr Prof. Dr Ed. Hoff-
ma nn - K r a yer gewählt.

Verbesserungen. — ki-i-à.
S. 81 Z. «> und 15 v. o. lies diä statt diü.
I'. 89, 1. 15 lisa/. an livn <lo Saàrck.

Schweizerisches Archiv für Volkskunde.
Jährlich 4 Hefte zu je 4 Bogen. Jahresabonnement für Mitglieder 4 Fr.

Inhalt von Jahrg. XVl, Heft 4 :

Hauptaufsätze: v. Greyerz, Das alte Guggisberger Lied. — (Zxuniw,
lüpüömoMizs — Meier, Der Eicraufleset in Diutikon (m. Abb.).

Miszcllen: Oberholzer, Splitter aus d. thurgauischen Volkskunde.
— Dübi, Älteres über Maibaumanpsflanzen. — Hoffmann-Kraper, Das
Johannisspritzeu in Einuskel. — Keßler, Totenknochen.

Notizen. Bücheranzeigen.

Redaktion: Pros. Dr. E. Hofsmann-Krayer, Hirzbodenweg 44, Basel. — Verlag
und Expedition: Schweizerische Gesellschast für Volkskunde, Augustinergasse 8, Basel.

Abonnement 3 Fr. jährlich.
15'ol'. 1)r. 11. I4»1l'muim-1vru)mr, llir?.b»äo»rvoA 44. Lâle. — Aàim-

Rrat/'on.' Lvoiöt.ö suisse «tos truäitüms populaires, XuppisunerAusse 8, öüle.
I'rix il'ubcmnemenk: 3 sr. pur an.

Druck von Juchli k Beck, Zürich.
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